
 

bauforumstahl (BFS) fördert das Bauen mit Stahl und ist ein Forum rund um Architektur, das ressourceneffiziente 
und wirtschaftliche Planen und Bauen sowie das Normenwesen.   
BFS repräsentiert rd. 500 Mitglieder entlang der gesamten Prozesskette: Stahlhersteller, Stahlhändler, Stahlbauer, 
Zulieferer, Feuerverzinkungsbetriebe, Rohstoffanbieter und Hersteller von Brandschutzbeschichtungen, Planer sowie 
Vertreter der Wissenschaft. 
 
bauforumstahl e.V. I Sohnstraße 65 I 40237 Düsseldorf I Geschäftsführung: Dipl.-Ing. Bernhard Hauke, PhD (Sprecher), Dipl.-Ing. Volker Hüller 
Mitglieder: 
Unternehmen: AG der Dillinger Hüttenwerke, ArcelorMittal Commercial Long Deutschland GmbH, Ilsenburger Grobblech GmbH, 
Peiner Träger GmbH, Stahlwerk Thüringen GmbH, Tata Steel Long Product, AfV Beltrame GmbH; 
Interessengemeinschaft Stahlhandel im bauforumstahl (IGS): ArcelorMittal Distribution GmbH, Carl Spaeter GmbH, Friedrich Kicherer KG, 
G. ELSINGHORST Stahl und Technik GmbH, Heinrich Schütt KG GmbH & Co., Heitmann Stahlhandel Münster GmbH & Co. KG, 
Kerschgens Stahl & Mehr GmbH, KNAUF INTERFER SE, Salzgitter Mannesmann Stahlhandel GmbH; 
Verbände: Deutscher Stahlbau-Verband DSTV, Industrieverband Feuerverzinken e. V., Interessengemeinschaft Stahl-Brandschutzbeschichtung IGSB 
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Preis des Deutschen Stahlbaues und BMVBS-Sonderpreis 2014 ausgelobt 

 

bauforumstahl lobt gemeinsam mit dem Bundesministerium für Verkehr, Bau und 

Stadtentwicklung (BMVBS) den Preis des Deutschen Stahlbaues 2014 für 

Stahlarchitektur sowie den Sonderpreis des BMVBS für nachhaltiges Bauen aus. 

(Informationen und Unterlagen: www.bauforumstahl.de/preis-des-deutschen-stahlbaues,  

sekretariat@bauforumstahl.de, Tel.: 0211/ 6707-828/830). 

 

Der Preis des Deutschen Stahlbaues wird verliehen für eine architektonische Leistung im Hoch- 

und Brückenbau, einschließlich aller Formen des Bauens im Bestand, bei der die Möglichkeiten 

des Stahls in besonders guter Weise genutzt werden. Der Sonderpreis des 

Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung zeichnet zusätzlich ein Bauwerk 

aus, bei dem nachhaltige Stahlarchitektur unter besonderer Berücksichtigung von Ressourcen- 

und Energieeffizienz sowie Gebäudeflexibilität realisiert wurde. 

 

Prämiert werden seit 2011 fertig gestellte Bauwerke, die ihren Standort in der Bundesrepublik 

Deutschland haben, bzw. im Ausland, wenn der Urheber deutscher Staatsbürger ist. Das 

Preisgeld beträgt insgesamt 14.000 EURO. Bewerben können sich Architekten/ 

Architektengemeinschaften sowie Architekten-/ Ingenieurgemeinschaften.  

Einreichungstermin ist der 11. März 2014.  

 

Jury: Prof. Julia B. Bolles-Wilson, MinRat Hans-Dieter Hegner (BMVBS), Amandus Sattler, 

Christian Schittich, Wolfgang Schneider, Harri Siebert, Prof. Volker Staab, Präsident Bund 

Deutscher Architekten BDA.             

                                                                                 - 2 - 

Tel.: 0211.6707.830/828 
 

 

Fax:  0211.6707.829 
zentrale@bauforumstahl.de 

www.bauforumstahl.de 
ÖA: Angelika Demmer 

29/November 2013 

 

 

http://www.bauforumstahl.de/presse
http://www.bauforumstahl.de/preis-des-deutschen-stahlbaues
mailto:sekretariat@bauforumstahl.de


2 
 

 

Der Preis des Deutschen Stahlbaues, einer der ältesten und angesehensten Architekturpreise 

in Deutschland, wird alle zwei Jahre verliehen. Preisträger 2012 waren Staab Architekten für 

den Umbau des Museums der Bayerischen Könige in Hohenschwangau. Der Sonderpreis des 

BMVBS ging 2012 an ksg kister scheithauer gross architekten und stadtplaner für die 

zukunftsfähige Modernisierung des Blau-Gold-Haus in Köln.  

 

Dokumentation und Ausstellung 

Die Wettbewerbsergebnisse werden im Anschluss in verschiedensten Formaten verbreitet, 

sowohl online über die Website von bauforumstahl, als auch im Printformat. Zunächst wird eine 

Dokumentation über die Preise und Auszeichnungen sowie ca. 50 weitere Einreichungen 

vorbereitet. Darüber hinaus finden die Objekte Eingang in den bauforum Kalender 2015. Der 

Kalender im DIN A5 Format bringt auf jeweils einer Doppelseite pro Woche Informationen, 

Skizzen und Bilder eines herausragenden Stahlbauprojektes. (Informationen und Bezug: 

www.bauforumstahl.de bzw. Stahlbau Verlags- und Service GmbH, Postfach 10 51 45, 40042 

Düsseldorf, Tel.: 0211-67 07 801, Fax: 0211-67 07 821, Verlag@deutscherstahlbau.de)  

 

Traditionell werden die besten Bauten beim Preis des Deutschen Stahlbaues auch in einer 

Wanderausstellung vorgestellt, die vorrangig an Hochschulen gezeigt wird. Die aktuellen 

Preisträger und die ausgezeichneten Objekte des Wettbewerbs 2012 sind noch für ca. ein 

halbes Jahr in der laufenden Ausstellung zu sehen. Nächste Station ist der 20.11.- 04.12.2013 

an der Hochschule Anhalt in Dessau. Termine unter www.bauforumstahl.de/veranstaltungen.  
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Bildmaterial  
 

 
 

Auslobungs-Cover Preis des Deutschen Stahlbaus 2014 
 

 
 

Jurysitzung Preis des Deutschen Stahlbaues 2012 an der FH Köln, Foto v.li.n.re.: Prof. Klaus Bollinger, 
Ministerialrat Hans-Dieter Hegner, Prof. Sebastian Jehle, Prof. Dörte Gatermann © bauforumstahl 
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